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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Oktober 2022

	 		6.	 Donnerstag
	 	 KEIN	Gottesdienst

	 		7.	 Freitag
	 	 07.20	 Kein Schulgottesdienst

	 13.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 14.	 Freitag
	 	 07.20	 Kein Schulgottesdienst

	 20.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 21.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst

	 27.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 28.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst

Voranzeige November 2022

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch

 Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten:
 Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr und Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

  29. Sonntag im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Priesterseminar	St.	Luzi	Chur

 16. 10.30 Eucharistiefeier

  28. Sonntag im Jahreskreis
  Kantonschilbi
	 	 Opfer:	Migratio	–	Migrantenseelsorge		

   9. 10.00 Andacht auf dem Friedhof
  10.30 Eucharistiefeier
  Dreissigster	für	Anton	Ruoss-Valcanova

  30. Sonntag im Jahreskreis
	 	 Opfer:	EcuaSur	–	Hilfe	für	Menschen	
	 	 in	Ecuador

 23. 10.30 Eucharistiefeier
  Jahresgedächtnis	
	 	 Martha	Ramensperger

  31. Sonntag im Jahreskreis
 	 Opfer:	Für	den	Ausgleichsfonds	
	 	 der	Weltkirche	–	missio

 30. 10.30 Eucharistiefeier

  ALLERHEILIGEN
	 	 Opfer:	Pfarreiseelsorge

   1. Dienstag
  10.00 Friedhofbesuch
   Gebet für unsere Verstorbenen
  10.30 Eucharistiefeier

  27. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer:	Stiftung	TierRettungsDienst	–	
	 	 Tierheim	Pfötli

   2. 10.30 Wortgottesdienst



Kirchenopfer

August 2022
06. pro mama Zentralschweiz    66.50

14. Compagna Reisebegleitung 134.70

15. Blumenschmuck Kirche 
 St. Josef Buttikon 124.95

21. Amnesty International 38.40

28. Caritas Schweiz 57.50

Aus dem Pfarreileben

Rückblick auf Magnusfest 2022

Der Gottesdienst am diesjährigen Magnus-
fest fand unter der musikalischen Mitwir-
kung der Harmoniemusik Schübelbach-Butti-
kon statt. Anschliessend gab es vor dem Ma  g-
nusstübli noch eine musikalische Zu  gabe 
der Blasmusik. 

Beim Apéro und ab 12.00 Uhr bei Grilladen 
und Pommes sowie Kaffee und Kuchen, der 
vom Kirchenrat vorbereitet wurde, kam es 
zu interessanten Begegnungen und Gesprä-
chen. Ein herzliches Dankeschön an alle Be -
teiligten und Helfenden. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Magnusfest im 2023.

Versöhnungsweg

Der erste Elternabend der 4. Klassen zum 
Ver   söhnungsweg findet am Dienstag, 18. Ok 
to ber um 20.00 Uhr in der St. Josefskirche 
But  ti kon statt.

Im Kirchenjahr

Der Elternabend der 5. Klassen findet am 
Donnerstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr im 
Magnusstübli statt.

Erstkommunion 2023

Die ErstkommunionKinder sind eingeladen 
am Mittwoch, 26. Oktober den Nachmittag
miteinander zum Erstkommunion-Thema zu 
verbringen. 

Frauenverein
Buttikon

Oktober 2022

Dienstag, 4. Oktober: KafiPlausch im Bistro 94
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Dienstag, 11. Oktober: Jassen und Spielen
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Margrit Hasler

Mittwoch, 19. Oktober:
Handlettering mit Denise Steiner 
um 19.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Andrea Krieg

Dienstag, 25. Oktober: Jassen und Spielen
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Margrit Hasler

Dienstag, 25. Oktober: 
KFSAnlass: Sternstunde
von 17.00 bis 20.30 Uhr in Brunnen
Kontakt: Marlis Frischknecht
sekretariat@frauenbundsz.ch

Donnerstag, 27. Oktober: 
Vernissage Schwyzer Frauenheft
von 17.00 bis 23.00 Uhr in Schwyz

Freitag, 28. Oktober: Tortenkurs
von 19.30 bis ca. 22.00 Uhr in Benken
Kontakt: Josy Gantner

BUTTIKON



Adventsfenster 2022

Möchten auch Sie in diesem Jahr mitmachen 
und ein Fenster, eine Tür, den Garten oder 
Balkon weihnachtlich dekorieren und abends 
beleuchten? Ihrer Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt und die vielen staunenden 
Kinderaugen und Spaziergänger werden Ihre 
Freude daran haben.

Anmelden können Sie sich bis Montag, 24. 
Ok tober 2022 bei Claudia Winet unter Tele fon 
055 442 27 38 oder per Whatsapp 078 815 72 10. 
Die Liste mit den 24 Stationen wird im De -
zember Pfarrblatt erscheinen.

Wir freuen uns auf viele bezaubernde Advents-
fenster.

Frauenverein Buttikon, Andrea Krieg 
und Claudia Winet

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag, 6. Oktober, Restaurant Traube, 
12.15 Uhr.

Anmeldung bis spätestens Donnerstag mor-
gen um 10.00 Uhr direkt bei Oli oder Fabienne 
Schmidt, Telefon 055 440 77 00.

Aktive Senioren

Donnerstag, 20. Oktober, 14.00 Uhr: 
Lotto Nachmittag, Magnusstübli

Aus dem Heiligenkalender – 
Die Hl. Cordula 
(Gedenktag: 22. Oktober)

Cordula (auch: Kordula; † um 304 oder um 
451) ist der Name einer Jungfrau, Märtyrin 
und Heiligen der katholischen Kirche. 
Cordula zählt zu den Jungfrauen, die mit 
der heiligen Ursula auf einem Schiff aus 
England gekommen waren und in Köln das 
Martyrium erlitten. Beim Herannahen der 
Hunnen hielt Cordula sich im unteren 
Schiffsraum auf und entrann dem Blutbad. 
Am nächsten Morgen ging sie freiwillig ins 
Lager der Mörder, um sich dem Martyrium 
nicht zu entziehen. Auch sie wurde von 
den Hunnen getötet. 

Heilige Cordula – Detail aus dem linken Fenster in der 
Apsis von St. Kunibert in Köln aus der Zeit um 1220

BUTTIKON

In den Höhlen herrscht Ruhe,
in der Wüste blüht der Friede.

Isaak von Antiochien



Die Herkunft des Namens Cordula von 
dem lateinischen Wort	 cor,	 cordis (= Herz, 
Mut) ist sehr wahrscheinlich und könnte 
demnach «die Beherzte» oder «die Mutige» 
bedeuten. Es könnte aber auch vom Grie-
chischen kora oder kóre herrühren, das auf 
Deutsch so viel wie «Mädchen» oder «Jung  -
fräu  lichkeit» bedeutet. Die älteste be -
kannte Darstellung der hl. Cordula befin-
det sich auf einem Apsisfenster aus der 
Zeit um 1220 in der Kirche St. Kunibert in 
Köln. Cordula wird in langem Gewand und 
Man tel dargestellt. In ihrer rechten Hand 
hält sie eine Lanze und in der linken Hand 
die Märtyrerpalme. 

Sie steht auf einem Schiff; ein Mann und 
eine Frau heben bittend ihre Hände zu ihr 
empor. Auf ihrem Haupt trägt sie einen 
Kranz, ein Symbol der Jungfräulichkeit. Oft 
wird sie mit einer Krone dargestellt zum 
Zeichen ihrer königlichen Abstammung 
und als Attribut des Martyriums. Cordula 
gilt als Schutzheilige der Schiffer, Pilger 
und Reisenden. 

Die Gebeine der heiligen Cordula kamen in 
die Johanniskirche in Köln, wo sie 1278 
vom Gelehrten und Bischof Albertus Ma -
gnus zu Reliquien erhoben wurden. Nach 
der Säkularisation kamen sie nach Königs-
winter und Rimini. Auch im Domschatz 
von Osnabrück findet sich ein Cordula-
schrein. Der Cordulaschrein aus dem Dom-
schatz von Cammin (heute Kamień Po -
morski) ist seit dem Zweiten Weltkrieg 
verschollen. Der Gedenktag der hl. Cordula 
ist der 22. Oktober. (Quelle: Wikipedia)

BUTTIKON

Humor

Lehrer: «Max, du hast fünf Erbsen in deiner 
Hand. Nun isst du davon zwei, wieviel blei-
ben übrig?» – Max: «Fünf». – Lehrer: «Ach nein, 
das stimmt doch nicht, du hast doch zwei ge-
schluckt.» – Max: «Es stimmt doch: Ich habe 
zwei drinnen und drei draussen.»

❤  ❤  ❤

In der Schule: «Elisabeth, wie unterscheidet 
man Schlangen?» – Elisabeth erläutert: «Wenn 
sie gut sehen, sind es Seeschlangen, wenn sie 
schlecht sehen, sind es Brillenschlangen, wenn 
sie nichts sehen, dann sind es Blindschleichen.»

❤  ❤  ❤

«Wir sollten die Sommerferien auf Teneriffa 
verbringen», sagt Felsenstein beim Früh stück 
hinter seiner Zeitung. «Aber Liebling», meint 
Frau Felsenstein, «wir müssen doch auch an 
unsere Hypotheken denken!» «Das können 
wir auch auf Teneriffa», meint Fel senstein.

❤  ❤  ❤

Da behauptet ein Mann am Stammtisch: 
«Män  ner leben schneller als Frauen.» – Ein 
anderer: «So ein Quatsch!» – «Nein, nein, das 
ist schon so. Als wir heirateten, waren meine 
Frau und ich gleichaltrig. Aber jetzt bin ich 
fünfzig, und meine Frau vierzig.»

❤  ❤  ❤

Evi kommt eine halbe Stunde zu spät zu ihrem 
Freund und dem vereinbarten Treff. Der Freund: 
«Na, ist denn deine Uhr nachgegangen?» – Evi: 
«Nein, die nicht…, aber meine Mutter.»

❤  ❤  ❤

Zwei junge Menschen im Frankfurter Zoo. 
Meint eine: «Schau mal, Fränzi, dieser pracht-
volle Tiger und wie der uns anschaut! Was 
würde der wohl sagen, wenn er reden könn-
te?» – Ein Herr daneben meint: «Meine Da-
men, der würde bescheiden sagen: Entschul-
digen Sie, ich bin ein Leopard.»


